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GoldeneHochzeiter.InVertretungdesBürgermeistersüberbrachteVizebür-¬
germeisterEmmerlingdemEhepaarAdalbertundMathildeFranziskaRipka.
XIV.StiegengasseNr .18 ,anlässlichihrergoldenenHochzeitdieGlückwün-¬
schederGemeindeWien.

AusschusswahlimWienerHebammengremium.ImSånnederVerordnungdesBun-¬
desminåsteriumsfürsozialeVerwaltungfindetamMittwoch,den14 .April
imAmtsraumderMagistratsabteilung13imNeuenAmtshaus,I .Ebendorfer¬
strasseNr.1,IV.Stockvon8Uhrfrühbis3UhrnachmittagsdieWahldes
GremialausschussesdesWienenHebammengremiumsstatt .DasVerzeichnisder
wahlberechtigtenHebammenliegt vom10MärzangefangendurchsiebenWo¬
chentageimAmtsraumederMagistratsabteilung13zurEinsichtauf .Die
StimmzettelsindimgeschlossenenBriefumschlagentwederamWahltagim
WahllokalzuüberreichenodersorechtzeitigimPostwegeinzusenden,dass

NeueKurseanderKoch-undHaushaltungsschulederStadtWien.Am.April
beginnenanderKoch-undHaushaltungsschulederStadtWieninMariahilf,

SiespätestensamWahltagnochvorAbschlussderWahlhandlungbeiderMagi-¬BrückengasseNr. 3,dreimonatigeKurse.EswerdenabgehalteneinVormittags-¬
stratsateilung13einlangen.kochkursfüreinfachebisfeinsteKüche,zweimalwöchentlicheinAbend¬

kochkurs,einmalwöchentlicheinServierkurs,zweimalwöchentlicheinAben
FloridsdorferMarkt.DieGemeindehatinFloridsdorfanderPitkagassekleidermachkursundeinAbendweissnähkursEinschreibungentäglichvon
einegrosseWohnhausanlageerrichtet ,die nachdemverstorbenenFlorids¬1obis14Uhr.ProspektbeimSchulwart.WeiterswirdinderSchuleIII.Bez
dorferGemeinderatAntonSchlinger"Schlingerhof"benanntwurde.Vordie-¬PetrusgasseNr .10zweimalwöchentlicheinAbendkochkursabgehalten.
serWohnhausanlagewirdeinHauptmarkterrichtetwerden,deraufGrund
einesBeschlussesdeszuständigenGemeinderatsausschussesdieBezeichnungDaspolitischeVerhaltenderLehrpersonen.DerStadtschulratfürWienhat
FloridsdorferMarkterhielt.unterBerufungaufArtikel7desBundesverfassungsgesetzes,derdenöf-

fentlichenAngestelltendieungeschmälerteAusübungihrerpolitischen
NeueKinderfreibäderundKinderspielplätze.ZudenbereitsbestehendenfünfRechtegewährleistet,verfügt,dassBemerkungenüberdaspolitischeVer¬

haltenderLehrpersonen,diesichin ErinnerunganveralteteVorschriftenKinderfreibädernderGemeindewerdenheuernochdreineuehinzukommen.Der
immer

GemeinderatsausschussfürtechnischeAngelegenheitenhatbereitsdiePläneindenDienstbeschreibungenderBundeslehrerbisher/nochvorfinden,un¬
dieserdreineuenAnlagengenehmigt.EinKinderfreibadwirdaufderLand¬bedingtzu entfallen haben .DerStadtschulrat pflegte schonbisherin
strasseimArenbergpark,daszweiteaufdemMargaretengürtelnächstderkeinemFallirgendwelcheRücksichtaufsolcheBemerkungenzunehmen.Für
SchönbrunnerstrasseunddasdritteimneuenTeildesTürkenschanzparkesdieLehrerandenstädtischenVolks- undBürgerschulenhatbereitsdasim
errichtetwerden.DieAnlageimArenbergparkwirdeinfastvierhundertQua¬Jahre1923erlasseneDienstgesetzdaspolitischeVerhaltenvonjeder
dratmetergrossesWasserbeckenaufweisen,eineBadewasserkläranlageenthal¬schulbehördlichenBeurteilungausgenommen.
tenunddieUmkleidehallewirddemStil desGartensangepasstsein .Daszwei. —. —. —. nachmittag.te Badwirdin demParkstreifenzwischenMargaretengürtel,SchönbrunnerstrasRekordleistungenderWienerelektrischenStadtbahn.AmSonntag
se ,GaudenzdorfergürtelundWienzeileerrichtetwerdenundeineähnlichewurdendreigrosseFussballwettspieleabgehalten,dieandieLeistungsfä¬
Ausstattung,wiedieAnlageimArenbergparkerhalten.DasgrössteKinderfrei-¬higkeitderStadtbahnüberausstarkeAnforderungenstellten .DerVerkehr

aufderunterenWientalliniemusstedahernachmittagsaufdieHöchstlei-badwirdimTürkenschanzparkgebautwerden.EswirdamunterenTeichdes
stunggebrachtwerdenundwurdentatsächlichinderstärkstenVerkehrs-neuenTeilesliegenundeineFlächevonrund1200Quadratmeterumfassen.Beistunde1loWagenfahrtengeleistetundrundfünfzehntausendPersonenbe¬derarchitektonischenAusgestaltungderHüttenundderFührungderAbgren¬
fördertDassindZahlen,diederDampfbetriebderStadtbahnnichtkannte.zungsgitterwirdaufdasunveränderteAussehenderParkanlagenundderBaum
BeideraltenStadtbahnwurdederRekordimHochsommer1911erreicht ,wobeständeBedachtgenommenwerden.
aneinemSonntagrundelftausendPersoneninderstärkstenVerkehrsstun¬InkürzesterZeitwirdauchmitdenArbeitenzurUmwandlungdesehema¬
debefördertwordensind .AnlässlichdesheurigenOberSt .VeiterFaschingiligenMarktplatzesinSimmeringaufdemEnkplatzineinenKinderspielplatz
zugeshatdieWienerelektrischeStadtbahndieseHöchstleistungaber begonnenwerden .FernerhatderGemeinderatsausschussfür technischeAnge¬
durchnichtwenigeralsvierStundenaufrechterhaltenundwährenddieserlegenheitenbeschlossendenzumstädtischenHauseinderJosefstadt,Lange¬
vierStundenmindestenssechzigtausendPersonenmitderStadtbahnalleingasseNr.23gehörigenHausgarten,derbismurNeudeggergassereicht,ineine
nachOberSt .VeitundHütteldorfgeführt .DieGrenzederLeistungsmöglichöffentlicheAnlageumzugestalten.EswerdeneinGartenwegundSitzplätzean¬
keitwardurchdieAufnahmsfähigkeitderStadtbahnstationOberSt .Veit gelegt,eineAnzahlvonBäumenundSträuchernneuangepflanztundsoeine,
bedingt.DieZügebrachtensovieleMenschen,dassdiesedengrossenPerronwennauchkleine ,dochhühscheAnlagegeschaffen.Schliesslichwurdenochbe¬
dichtfülltenunddienachfolgendenZügeentwederdieFahrgästeinUnterschlosseninderGussenbauergassevonderSpittelauerländebiszumSpittele
St .Veitabsetzenoderwartenmüssten,bisdieMenschenmassevomBahnsteigauerplatzdieentsprechendeZahlvonAlleebäumenanzupflanzen,wodurchdas
inOberSt .VeitüberdieTreppesichentfernthatte .AndiesemTagwardortigeStadtbildbedeutendverschönertwerdenwird.
übrigenmauchdieStrassenbahnausserordentlichbelastet ;sieleistete Ja70— — — — —0—
120WagenfahrteninderStundenachSt .Veitund114Wagenfahrtennach
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